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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Läden, Eckbetonung durch Abschrägung und flache Balkons, 
repräsentative Putzfassade, im Stil des Historismus, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das fünfgeschossige Eckhaus entstand 1888 nach Plänen des als Bauherr verantwortlichen Architekten 
Otto Pönitz. Putzbau mit Stuckgliederungen, die Fenster des ersten und zweiten Obergeschosses im 
Wechsel mit geraden Verdachungen und Dreiecksgiebeln, die von feingliedrigen Konsolen getragen 
werden. Die abgefaste Ecke mit den beiden sie flankierenden Achsen leicht vortretend, wie auch an beiden 
Straßenfronten die Seitenrisalite. Der Hausflur weist eine Pilastergliederung und ein Kreuzgratgewölbe auf. 
Pro Geschoß drei Wohnungen, davon eine mit Ecksalon. Die drei rechten Achsen des vierten 
Obergeschosses an der Front zur Alfred-Kästner-Straße wurden 1947 nach Kriegszerstörung vereinfacht 
wiedererrichtet.
LfD/1998 (vgl. Denkmaltopographie Stadt Leipzig)
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